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Ananthakrishnan. T. N. & Raman. A. (eds). 1988. Dynamics of insect-plant interaction. Recent
advances and future trends. Oxford & IBE1 Publishing Co. Pvt. Ltd.. NewDehli. Bombay, Calcutta.
223 pp. ISBN 81-204-0376-2.

Die Beziehungen zwischen Insekten und Pflanzen sind sehr vielseitig, und es ist deshalb nicht
erstaunlich, dass in letzter Zeit mehrere Bücher zu diesem faszinierenden Thema erschienen sind.
«Dynamics of insect-pant interaction» vereinigt 17 Arbeiten von 22 Autoren. Das einleitende Kapitel
von T. N. Ananthakrishnan führt den Leser in die Probleme und Perspektiven der Beziehungen
von Insekten und Pflanzen ein. Biochemische und physikalische Resistenz von Pflanzen gegenüber
Insekten werden in den nächsten fünf Kapiteln abgehandelt. Die Arbeit von H. David & S. Eas-
waramoorthy gibt einen guten Überblick über physikalische Abwehrmechanismen bei Pflanzen.
G. Suresh diskutiert die Dynamik von Pflanzen-Insekten-Beziehung anhand der abwechselnden
Resistenz und Toleranz von Insekten gegenüber sekundären Pflanzenstoffen. Weitere zwei Arbeiten
sind Pheromonen und pheromonähnlichen Pflanzenstoffen gewidmet, und drei Kapitel behandeln
Beziehungen von ausgewählten Insektengruppen zu Pflanzen. W. D. J. Kirk beschreibt Thrips als
Blütenbestäuber. T. J. Pandian entwickelt ein Modell, um die Menge aufgenommener natürlicher
Nahrung bei phytophagen Lepidopterenlarven zu schätzen, und K. N. Ganeshaiah &T. Veenabesprechen

Ameisen-Pflanzen-Beziehungen. Drei Kapitel befassen sich mit Insektengallen. U. Kant
& V. Ramani beschreiben einige Gallen an ökonomisch wichtigen Pflanzen aus ariden und semi-ari-
den Gebieten. Eine ausführliche Arbeit über Cecidomyidenlarven und deren Wirtspflanzenbeziehungen

stammt von P. Grover. und A. Raman beschreibt die Dynamik der Wechselbeziehung von
cecidogenen Insekten und Wirtspflanzen. Die Entwicklung von insektenresistenten Pflanzensorten
durch Genmanipulation wird von K. Jayaraman abgehandelt. Das Buch schliesst mit einem
Ausblick auf zukünftige Forschungen von T. N. Ananthakrishnan. Durch das weite Spektrum der
aufgenommenen Artikel ist das Buch sicher für einen weiten Leserkreis von Interesse.

D. Burckhardt

Ananthakrishnan. T. N. & Raman. A.. 1989. Thrips and gall dvnamics. Oxford & IBH Publishing
Co. Pvt. Ltd.. New Dehli. Bombay. Calcutta. 120 pp.. 34 Figs. ISBN 81-204-0412-2.

Thripse (Thysanoptera) sind im allgemeinen phyto- oder mycophag. und viele Arten sind echte
Gallerreger oder gallbewohnend. Thrips-Gallen zeigen eine Anzahl interessanter Probleme allgemeinen
Charakters aus der Phytopathologie, der Pflanzenmorphogenese und der Ökologie. «Thrips and gall
dvnamics» behandelt einige dieser Aspekte.

Der Text ist in sechs Kapitel gegliedert. Die Einleitung beinhaltet zur Hauptsache eine
Zusammenfassung der existierenden Literatur überThysanopterengallen. In Kapitel 2 werden verschiedene

Typen von Gallen beschrieben und klassifiziert. Sie können zwei Gruppen zugeordnet werden:
Roll-/Faltgallen und übrige Deformationen. Thrips-Gallen sind vor allem auf Dicotyledonen zu
finden, wobei einige Familien besonders reich sind: Araliaceae. Combretaceae. Euphorbiaceae. Mimo-
saceae. Moraceae. Myrtaceae. Piperaceae. Rubiaceae. Rutaceae. Urticaceae undVitaceae. Danach
folgt unter demTitel «Bioecology» ein Kapitel über ökologische Aspekte wie Gallinduktion. Auswirkung

von biotischen und abiotischen Faktoren auf Gallbildung. Polymorphismus und Phänologie
von Gallerregern. Bedeutung der Populationsdichte für Form und Entwicklung der Galle. Inquili-
nen und Wirtspflanzenverhältnisse. Im Kapitel «Morphology of galls» wird anhand von konkreten
Beispielen die Morphologie von verschiedenen Typen von Thrips-Gallen genau beschrieben. Dabei
steht die Dynamik der Gallbildung und Veränderungen im Wirtsgewebe im Vordergrund. Das
folgende Kapitel beinhaltet eine Diskussion der morphogenetischen Muster und der Bedeutung von
Nährgewebe. Der Text schliesst mit einigen Gedanken über evolutive Zusammenhänge von Thrip-
sen und ihren Gallen. Im Anhang finden sich ein Verzeichnis von Wirtspflanzen mit den entsprechenden

gallbe wohnenden Thripsen und deren Verbreitung sowie je ein Literatur-. Sach-und Autoren
Verzeichnis. DerText wird durch 34 nützliche Abbildungen ergänzt.

Die beiden Kapitel «Morphology of galls» und «Morphogenetic patterns and the nutritive
tissue», etwa ein Drittel des Bandes, bilden dessen Hauptteil. Die Lektüre dieser zwei Kapitel wird
sehr empfohlen. Die anderen Kapitel sind als Basis für den Hauptteil gedacht, wozu sie aber etwas
zu oberflächlich und zu lang geraten sind.

D. Burckhardt
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